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A b k ü r z u n g s v e r z e i c h n i s 
 

Für Tarifverträge Für Gewerkschaften   

ETV = Entgelttarifvertrag IG BAU = IG Bauen-Agrar-Umwelt 
ERTV = Entgeltrahmentarifvertrag IG BCE = IG Bergbau, Chemie, Energie 
GRTV = Gehaltsrahmentarifvertrag GEW = Gew. Erziehung und Wissenschaft 
GTV = Gehaltstarifvertrag IGM = IG Metall 
LRTV = Lohnrahmentarifvertrag NGG = Gew. Nahrung-Genuss-Gaststätten 
LTV = Lohntarifvertrag GdP = Gew. der Polizei 
MTV = Manteltarifvertrag EVG = Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft 
RTV = Rahmentarifvertrag   Zusammenschluss der Gewerkschaften: 
TV = Tarifvertrag   TRANSNET Gewerkschaft GdED und  
Verg.TV = Vergütungstarifvertrag   Verkehrsgewerkschaft GDBA 
   ver.di = Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft  
 
Für Tarifbestimmungen: 
AG = Arbeitgeber 
AN = ArbeitnehmerInnen 
Ang. = Angestellte 
Arb. = ArbeiterInnen 
AT = Arbeitstage 
Ausz. = Auszubildende 
Ausl. = Auslösung 
AV = Ausbildungsvergütung 
AZ = Arbeitszeit 
Bj. = Berufsjahre 
BZ =  Betriebszugehörigkeit 
Entg. = Entgelt 
EFZ = Entgeltfortzahlung 
Geh. = Gehalt 
Gr. = Gruppe 
LGr. = Lohngruppe 
Lj. = Lebensjahr 
MA = Mehrarbeit 
ME = Monatseinkommen 
Qual. = Qualifikation 
Ratio = Rationalisierungsschutzbestimmungen 
S = Sonstige Bestimmungen 
SZ = Sonderzahlung (13. Monatsgehalt, Jahressonderzahlung o.ä.) 
Url. = Urlaub 
UE = Urlaubsentgelt 
U-Geld = (zusätzliches) Urlaubsgeld 
UT = Urlaubstage 
VermL = Vermögenswirksame Leistungen 
WAZ = Wochenarbeitszeit 
WT = Werktage 
W-Geld = Weihnachtsgeld 
Z = Zuschläge/Zulagen 
 
Methodische Hinweise 
 

1) Die monatlichen Tarifberichte enthalten alle dem Tarifarchiv bis zum Redaktionsschluß vorliegenden Tarifvertrags-
forderungen und Tarifabschlüsse der dem DGB angeschlossenen Gewerkschaften für Tarifbereiche mit mindestens 1000 
(West) bzw. 500 (Ost) ArbeitnehmerInnen. 

 In Ausnahmefällen wird auch über kleinere Tarifbereiche berichtet, in denen wichtige oder neuartige Bestimmungen 
verhandelt wurden. 

2) Die durchschnittliche Lohn-, Gehalts- und Entgelterhöhung wird berechnet als arithmetisches Mittel aus den 
Prozenterhöhungen in den Endstufen der Lohn-, Gehalts- und Entgeltgruppen oder höchsten Ortsklasse. 

3) Die zu den jeweiligen Tarifbereichen gehörenden Beschäftigtenzahlen werden - soweit irgend möglich - auf der Basis der 
amtlichen Statistik berechnet. Grobe Schätzungen müssen immer dann vorgenommen werden, wenn die Abgrenzung der 
Tarifbereiche nicht mit den Systematiken der amtlichen Statistik übereinstimmt. 

4) Als "Entgelttarifverträge" gelten im Monatsbericht alle Verträge, in deren persönlichem Geltungsbereich Arbeiter und 
Angestellte aufgeführt sind und die keine gesonderten Lohn- und Gehaltstabellen enthalten. 
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Das Wichtigste in Kürze 
 
 
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 
 
In der 3. Verhandlungsrunde am 20. Oktober einigten sich ver.di und der Arbeitgeberverband 
für die Beschäftigten der Energiewirtschaft Nordrhein-Westfalen (GWE-Bereich) auf ein 
Verhandlungsergebnis. Für die Monate Oktober und November wird eine Pauschale von 650 
€ (Auszubildende 200 €) gezahlt, ab Dezember werden die Entgelte und Ausbildungsvergü-
tungen um 2,4 % erhöht bei einer Laufzeit von 26 Monaten bis zum 30. November 2017.  
 
 
Handel 
 
In der 5. Verhandlungsrunde am 13. Oktober konnte ver.di für die Beschäftigten im Einzel-
handel in Brandenburg einen Abschluss erreichen, der unter anderem nach 3 Nullmonaten 
eine zweistufige Erhöhung der Vergütungen vorsieht: Ab dem 1. Oktober um 2,5 % sowie ab 
dem 1. Juni 2016 um weitere 2,0 %. Bezüglich der Angleichung an das Tarifniveau Berlin 
beim Urlaubs- und Weihnachtsgeld verabredeten die Tarifparteien für Anfang 2016 die Auf-
nahme von Gesprächen, um bis Ende März 2017 verbindliche Regelungen gefunden zu ha-
ben. 
 
Gemäß der Vereinbarung aus dem diesjährigen Tarifabschluss im Einzelhandel in Nord-
rhein-Westfalen und in Bayern fand am 29. sowie am 21. Oktober die jeweils 
2. Verhandlung über einen Demografie-Tarifvertrag statt. Da ver.di hier tarifpolitisches Neu-
land betritt, verständigte man sich zunächst mit den Arbeitgebern auf eine Verhandlungs-
struktur mit externer Unterstützung sowie auf die nächsten 3 Verhandlungstermine. Die Ver-
handlungen werden am 12. Januar 2016 in Nordrhein-Westfalen fortgesetzt, unter anderem 
mit dem Thema gesunder Arbeit im Einzelhandel. 
 
 
Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 
 
In der 4. Verhandlungsrunde für die Beschäftigten im Gebäudereinigerhandwerk am  
13. Oktober legte die Arbeitgeberseite ein nur leicht verbessertes Angebot zur Erhöhung der 
Löhne um 1,79/2,01 % für 14 Monate und 1,5/1,73 % für 12 Monate, jeweils West/Ost, vor. 
Das Angebot beinhaltete keine weitere Ost-/West-Tarifniveauangleichung. Zu dem von der 
IG BAU geforderten Tarifvertrag gegen Leistungsverdichtung gab es entgegen der Zusage 
der Arbeitgeber keinen Umsetzungsvorschlag. Am 30. Oktober konnte die IG BAU in der 5. 
Verhandlungsrunde ein Ergebnis unter Vorbehalt einer Erklärungsfrist bis zum 16. November 
erzielen. Nach 2 Nullmonaten (November und Dezember) erhöhen sich die Löhne um 2,6/ 
3,7 % ab 1. Januar 2016 und um weitere 2,1/3,8 % ab 1. Januar 2017 jeweils im Durch-
schnitt West/Ost bei einer Laufzeit von 24 Monaten bis zum 31. Oktober 2017. Das Ost-
/West-Tarifniveau liegt somit nach der Stufenerhöhung zwischen 87 und 90,5 % je nach 
Lohngruppe. Weiterhin konnte die IG BAU eine Vereinbarung zur Begrenzung von Leis-
tungsverdichtung erreichen, die konkrete Schritte zur Regelung von Maßnahmen zum Ar-
beits- und Gesundheitsschutz sowie zur Aus- und Weiterbildung festlegt. Die Tarifvertrags-
parteien bilden 2 Expertengruppen. Bei der Entwicklung möglicher Maßnahmen soll die Ein-
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beziehung von Beschäftigten und Betriebsräten gewährleistet werden. Die Gespräche star-
ten im Januar 2016, bis Ende Mai sollen erste Ergebnisse vorliegen. 
 
 
Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 
 
57,2 % der ver.di-Mitglieder und 72,06 % der GEW-Mitglieder sprachen sich in der im Okto-
ber durchgeführten Urabstimmung für die Annahme des Ergebnisses für die Beschäftigten 
im Sozial- und Erziehungsdienst des öffentlichen Dienstes der Kommunen aus. Damit 
ist laut ver.di ein erster Schritt in Richtung Aufwertung der Sozial- und Erziehungsberufe er-
reicht worden. Die Tarifverträge können nun rückwirkend zum 1. Juli mit einer Laufzeit bis 
30. Juni 2020 in Kraft treten.  
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Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe 
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IGM Eisen- und 

Stahlindustrie 
     

 Niedersachsen, 
Bremen, Nordrhein-
Westfalen, Ost 

99.600 Lohn 
Geh. 
AV 

Arb. 
Ang. 
Ausz. 

31.10.15 5,0 % 
Laufzeit: 12 Mon. 

       
   S '' '' Verlängerung des TV Altersteilzeit 
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Investitionsgütergewerbe 
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IGM Klempner- und 

Installateur-
handwerk 

     

 Nordrhein-
Westfalen 

50.600 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

31.12.15 5,0 % 
Laufzeit: 12 Mon. 

       
   AV Ausz. " 70 €/Mon. in allen Ausbildungsj. 
       
   Ausl. Arb. " Verbesserung 
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Gartenbau, Land- und Forstwirtschaft 
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Verhandlungsergebnisse 
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IG BAU Floristik       
 West k. A.  Entg. 

 
AN 17.09.15 01.05.15 

31.12.16 
nach 5 Nullmonaten (Mai - September) 
3,0 % im Durchschnitt ab 01.10.15 

        
   AV Ausz. “ “ nach 5 Nullmonaten (Mai - September) 

von 525   565   625 € 
auf 539   580   642 € ab 01.10.15 

        
   EntgGr. AN “ “ Wiedereinführung des Prozentgitters (85 -

133 %) 
        
   S “ “ 01.10.15 

31.12.16 
Besitzstandsregelungen für vor dem 
01.09.09 begründete Arbeitsverhältnisse  

        
        
        
        
 Ost k. A. Entg. AN 17.09.15 01.10.15 

31.12.16 
nach 119 Nullmonaten (November 2005 - 
September 2015) 
 
Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
29,1 %  
 
Sachsen-Anhalt 
34,9 %  
 
Thüringen 
29,9 % 
 
Sachsen 
31,6 % 
 
jew. im Durchschnitt 

        
   Entg. 

AV 
AN 
Ausz. 

“ “ Zusammenführung aller regionalen 
Ostbereiche in einen einheitlichen Entg.-TV 
mit u. a. : 
5 EntgGr. von 1.437 - 1.623 €/Mon. 

        
        
   AV Ausz. “ “ nach 119 Nullmonaten (November 2005 - 

September 2015) 
 
Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg 
von   230   330   360 € 
 
Sachsen-Anhalt 
von 230   320   363 € 
 
Thüringen 
Von 237   332   368 € 
 
Sachsen 
Von 235   330   362 € 
 
Auf 539   580   642 €  

        
   AZ AN 

Ausz. 
“ 01.10.15 

k. A. 
von 41 auf 39 Std./W. 

        
        
        
        
IG BAU Erwerbsgarten- 

bau 
      

 Bayern k. A. Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

21.10.15 01.07.15 
30.09.16 

nach 3 Nullmonaten (Juli - September) 
2,75 % ab 01.10.15 
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Gartenbau, Land- und Forstwirtschaft 
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Verhandlungsergebnisse 

 

 Quelle: WSI-Tarifarchiv   4

 

        
 Fortsetzung       
 Erwerbsgarten- 

bau 
      

 Nordrhein-
Westfalen 

k. A. Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

27.10.15 01.04.15 
31.10.16 

nach 7 Nullmonaten (April - Oktober) 
2,95 % Ecklohn/-gehalt ab 01.11.15 

        
   AV Ausz. “ “ nach 7 Nullmonaten (April - Oktober) 

von 550   620   710 € 
auf 580   640   730 € ab 01.11.15 
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Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 
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IG BCE Tarifgruppe 

STEAG 
3.600 Entg. AN 26.10.15 01.10.15 

30.09.17 
2,5 % 

        
        
        
        
ver.di Energiewirt-

schaft  
      

 Nordrhein-
Westfalen (GWE-
Bereich) 

7.700 Entg. 
AV 

AN 
Ausz. 

20.10.15 01.10.15 
30.11.17 

650 € (Ausz. 200 €) Pauschale insg. für 
Oktober und November 
2,4 % ab 01.12.15 
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Verbrauchsgütergewerbe 
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IGM Tischlerhand- 

werk 
      

 
 Nordwest-

deutschland 
62.000 Qual. 

 
AN 29.10.15 01.01.16 

31.12.20 
(o. Nach- 
wirkung) 

Neuabschluss eines TV Qualifizierung mit 
u. a.: AG-finanzierte Maßnahmen zur AN-
Qualifizierung bei betrieblichem Qualifikati-
onsbedarf 
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Nahrungs- und Genussmittelgewerbe 
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NGG Molkereien      nach Warnstreiks: 
 Bayern, bayer. 

Schwaben 
11.600 Entg. 

AV 
AN 
Ausz. 

29.10.15 01.08./ 
01.10.15 
31.07./ 
30.09.17 

90 € (Ausz. 45 €) mtl. für alle Gr. (Ausbil-
dungsj.) 
= 3,1 % (Ausz. 4,5 %) im Durchschnitt 
2,4 % Stufenerhöhung ab 01.08./01.10.16 

        
   S AN ''  Erhöhung des AG-Beitrags zur 

Altersvorsorge von 700 auf 800 €/J. ab 2017 
        
        
        
        
NGG Milchindustrie, 

Schmelzkäse-
industrie 

      
 
nach Warnstreiks: 

 Bayern 4.600 Entg. 
AV 
S 

AN 
Ausz. 

29.10.15 01.09.15 
31.08.17 

analog Molkereien Bayern 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
H a n d e l 
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- räumlich 
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tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 
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ver.di Einzelhandel      nach Warnstreiks: 
 Brandenburg 57.000 Lohn 

Geh. 
Arb. 
Ang. 

13.10.15 01.07.15 
30.06.17 

nach 3 Nullmonaten (Juli - September) 
2,5 % ab 01.10.15 
2,0 % Stufenerhöhung ab 01.07.16 

        
   AV Ausz. " 01.09.15 

30.06.17 
von 647   729   835 € 
auf 665   750   860 € 
auf 680   765   880 € ab 01.09.16 

        
   S Arb. 

Ang. 
"  - Vereinbarung zur Weiterentwicklung der 

Lohn- und Geh.-TVe zu einem Entg.-TV 
mit bundesweit einheitlicher Entg.-
Struktur 

       - Verfahrensverabredung mit dem Ziel der 
Schaffung bundesweit einheitlicher Rege-
lungen zur Demografie 

        
   S Arb. 

Ang. 
Ausz. 

"  - Aufnahme von Gesprächen ab 2016 zur 
Angleichung U-Geld und SZ an das Tarif-
niveau Berlin-West mit dem Ziel der Ver-
einbarung verbindlicher Regelungen bis 
Ende März 2017 

       - Maßregelungsverbot 
        
        
        
        
ver.di Buchhandel       
 Hamburg 2.500 Geh. Ang. 27.07.15 01.05.15 

30.04.17 
nach 3 Nullmonaten (Mai - Juli) 
2,5 % ab 01.08.15 
2,0 % Stufenerhöhung ab 01.05.16 

        
   AV Ausz. " 01.09.15 

30.04.17 
von 715   820   950 € 
auf 735   845   975 € 
auf 750   865   995 € ab 01.09.16 
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Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
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schaft 
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- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss- 
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 
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ver.di Privates Omni-

busgewerbe 
      

 Thüringen 4.300 Entg. AN 07.09.15 01.07.15 
28.02.18 

2,5 %  
1,6 % Stufenerhöhung ab 01.12.15 
1,2 % Stufenerhöhung ab 01.04.16 
1,6 % Stufenerhöhung ab 01.01.17 
1,6 % Stufenerhöhung ab 01.07.17 
1,6 % Stufenerhöhung ab 01.12.17 
jew. im Durchschnitt 

        
   AV Ausz. " 01.09.15 

28.02.18 
von 530   550   600   650 € 
auf 543,25   563,75   615,00   666,25 €  
ab 01.09.15 
auf 551,94   572,77   624,84   676,91 €  
ab 01.12.15 
auf 558,56   579,64   632,34   685,03 €  
ab 01.04.16 
auf 567,50   588,91   642,46   695,99 €  
ab 01.01.17 
auf 576,58   598,33   652,74   707,13 €  
ab 01.07.17 
auf 585,23   607,30   662,53   717,74 €  
ab 01.12.17 

        
   SZ AN " 01.07.15 

28.02.18 
von 384 - 512 € auf 414 - 542 €, gestaffelt 
nach BZ 
für einzelne Unternehmen 
von 870 - 1.535 € auf 900 - 1.565 € 

        
        
        
ver.di Privates Ver-

kehrsgewerbe 
      

 Niedersachsen 
(Spedition und 
Logistik) 

70.800 Lohn 
Geh. 

Arb. 
Ang. 

16.10.15 01.08.15 
31.10.17 

nach 2 Nullmonaten (August und Septem-
ber) 
3,1 % ab 01.10.15 
2,4 % Stufenerhöhung ab 01.10.16 

        
   AV Ausz. " " nach 2 Nullmonaten (August und Septem-

ber) 
gewerbl.: 
von 594   635   676   676 € 
auf 630   670   710   710 € ab 01.10.15 
auf 660   700   740   740 € ab 01.10.16 
kaufm.: 
von 636   678   733 € 
auf 670   710   760 € ab 01.10.15 
auf 700   740   790 € ab 01.10.16 
 

        
   SZ Arb. 

Ang. 
" " Erhöhung um 3,1/2,4 % ab 01.10.15/16 

(bisher: 260,77 - 931,30 €, gestaffelt nach 
BZ) 

        
   S Arb. 

Ang. 
"  Vereinbarung der TV-Parteien zur Aufnahme 

von Sondierungsgesprächen über Eingrup-
pierungsmerkmale für die Bereiche indust-
rienahe Logistik/Kontraktlogistik und KEP 

        
        
        
        
 Hessen 54.300 Lohn 

Geh. 
Arb. 
Ang. 

26.10.15 01.10.15 
31.10.17 

nach 3 Nullmonaten (Oktober - Dezember) 
2,6 % ab 01.01.16 
2,0 % Stufenerhöhung ab 01.01.17 

        
   AV Ausz. " " nach 3 Nullmonaten (Oktober - Dezember) 

von 680   725   770 € 
auf 730   765   810 € ab 01.01.16 

        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 

 

Quelle: WSI-Tarifarchiv   10

        
IG BAU Gebäudereini-

gerhandwerk 
407.100 Lohn 

S 
Arb. 30.10.15 01.11.15 

31.10.17 
nach 2 Nullmonaten (November und 
Dezember) 
2,6/3,7 % West/Ost ab 01.01.16 
2,1/3,8 % West/Ost Stufenerhöhung  
ab 01.01.17  
jew. im Durchschnitt 
(Erhöhung der untersten LGr.  
West: von 9,55 auf 9,80/10,00 € je Std.  
ab 01.01.16/17 
Ost: von 8,50 auf 8,70/9,05 € je Std.  
ab 01.01.16/17)  

        
   AV Ausz. " " nach 2 Nullmonaten (November und 

Dezember) 
West: 
von 630   765   900 € 
auf 650   790   925 € ab 01.01.16 
auf 670   815   950 € ab 01.01.17 
Ost: 
von 565   690   810 € 
auf 585   715   835 € ab 01.01.16 
auf 605   735   855 € ab 01.01.17 

        
   S Arb. "  Vereinbarung zur Begrenzung von 

Leistungsverdichtung 
        
       Erklärungsfrist: 16.11.15 
        
        
        
        
ver.di Ingenieur-, 

Architektur- und 
Planungsbüros 

k. A. Geh. Ang. 01.06.15 01.05.15 
30.04.16 

2,2 % 

        
   AV Ausz. " " von 557   692   826 € 

auf 587   732   876 € 
        
   RTV Ang. 

Ausz. 
" kündbar: 

30.04.16 
unveränderte Verlängerung 

        
   S " "  Verhandlungsverpflichtung zur Neugestal-

tung des Geh.-TV vor Ablauf der Kündi-
gungsfrist 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 



 A B S C H L Ü S S E   

 
Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 

 
Gewerk- 
schaft 

Tarifbereich 
- fachlich 
- räumlich 

begüns- 
tigte 
Arbeit- 
nehmer 

Tarif- 
bestim- 
mung 

pers. 
Gel- 
tungs- 
bereich 

Abschluss-
datum 

in Kraft 
ab: 
Kündbar 
zum: 

 
 

Verhandlungsergebnisse 

 

Quelle: WSI-Tarifarchiv   11

        
ver.di Stationierungs-

streitkräfte 
17.000 Lohn 

Geh. 
Arb. 
Ang. 

21.10.15 01.09.15 
31.08.16 

2,4 % 

 (Inkl. Anhänge)       
   AZ 

Qual. 
“ “  5/4 AT Freistellung zur 

Qualifizierung/Arbeitssuche (nach AG-
Kündigung)  

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
 


	Tarifpolitischer Monatsbericht November 2015
	Abkürzungsverzeichnis
	Inhaltsverzeichnis
	Das Wichtigste in Kürze
	FORDERUNGEN
	Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe
	Investitionsgütergewerbe

	ABSCHLÜSSE
	Gartenbau, Land- und Forstwirtschaft
	Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
	Verbrauchsgütergewerbe
	Nahrungs- und Genussmittelgewerbe
	Handel
	Verkehr und Nachrichtenübermittlung
	Private Dienstleistungen, Organisationen ohne Erwerbszweck
	Gebietskörperschaften, Sozialversicherung



